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VORTRAG & DISKUSSION

Stefanie Schoene wurde 1963 geboren und wuchs im 

nordrheinwestfälischen Sauerland auf. Seit 1996 lebt 

sie in Augsburg. Sie studierte in Bonn und Ankara 

Arabisch und Türkisch und schloss ihr Studium als 

Diplom-Orientalistin an der Universität Bamberg ab. 

Schwerpunkt ihrer Studien waren der Modernisie-

rungsprozess im Osmanischen Reich und die Reisla-

misierung der modernen Türkei ab den 1980er Jahren 

sowie die Geschichte der Aleviten Anatoliens. Die Re-

ferentin bereiste die (Ost-)Türkei und Syrien, arbei-

tete mit türkischen Frauen in Nürnberg und als Re-

dakteurin einer bundesweiten IT-Wochenzeitschrift 

in Augsburg. Als freie Journalistin schreibt sie heute 

Fachbeiträge für Elektrozeitschriften sowie Repor-

tagen und Berichte mit Fokus auf (inter)kulturellen 

Themen für verschiedene Medien, darunter Augsbur-

ger Allgemeine, Süddeutsche und taz.

Mit den ersten »Gastarbeitern« aus der Türkei kam 

auch der Islam nach Augsburg. In der ersten Ge-

neration der ArbeiterInnen in der Textil- und 

Maschinenbaubranche spielte er zunächst 

keine große Rolle. Die vorgeschriebenen Ri-

tualgebete ließen sich mit einem kundigen 

Kollegen in den Unterkünften oder ande-

ren einfachen Räumen abhalten. Erst mit 

dem Familiennachzug ab 1973 gründeten 

sich erste Moscheevereine, die die religi-

öse Unterweisung der meist noch in der 

Türkei geborenen Kinder professionell 

leisten sollten. Die kleinen Vereine 

schlossen sich großen Verbänden und 

Parteien in der Türkei an, so dass 

die Rückkopplungen zu den türki-

schen Organisationen bis heute 

sehr lebendig sind. In Augsburg 

sind heute 15 türkischsprachige 

sunnitische und zwei alevitische 

Cem-Vereine sowie ein Dach- und 

ein Eltern-Verband beheimatet. 

Hinzu kommen je eine Moschee 

für Bosnier und Albaner sowie eine 

irakisch-schiitische Hussainiyya 

und Gebetsräume der pakistanisch-

stämmigen Ahmadiyya-Gemeinde. Der 

Vortrag zeigt erstmals systematisierte 

Einblicke in diese gewachsene muslimischer 

Infrastruktur. 
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